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1. Herren
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TV Sachsenroß Hille

Freitag, den 7. Oktober 2016
Ausgabe 2 - Saison 2016/17



Spiel gegen den TuS Brake (32:37)

In unserem letzten Heimspiel 
konnten wir unsere Gäste aus 
Brake begrüßen. Die Bielefelder 
zählen in dieser Saison zu den 
Favoriten und sollten dieser Rolle 
auch gerecht werden.

Von Beginn an entwickelte sich 
ein sehr gutes Landesligaspiel. Ab 
Mitte der ersten Halbzeit konnte 
sich Brake ein wenig absetzen. 
Insgesamt präsentierten sich die 
Gäste als starke Mannschaft, aus 
der der Rückraum noch heraus-
ragte. Egal ob Zweikämpfe, Di-
stanzwürfe oder Kreisanspiele, 
es wurden fast immer Lösungen 
gefunden. 

Dazu standen wir ungewohnt 
schlecht in der Deckung. Durch 
eine gute Angriffsleistung konn-
ten wir immer auf Schlagdistanz 
bleiben. Wobei letztlich Brake 
als verdienter Sieger vom Platz 
ging. 

Wir haben nicht unser beste 
Spiel abgeliefert und gegen einen 
starken Gegner den Kürzeren ge-
zogen. Das kann passieren. Vor 
Allem in der Abwehr ist noch 
reichlich Luft nach oben. 

Torschützen: Heiko Breuer 
(11/5), Sven Esler (4), Niels Fuchs, 

Jonas Schäkel, Malte Ames, Se-
bastian Busch, Matthias Lampe 
(je 3) und Jakob Pries (2) 

  Timo Breuer







Spiel bei der SG Handball Detmold (21:20)

Unser zweites Auswärtsspiel 
führte uns am späten Samstag 
abend nach Detmold. Die Anreise 
gestaltete sich auf Grund eines 
Unfalls auf der A2 als äußerst 
schwierig und die Partie wurde 
mit 15-minütiger Verspätung an-
gepfiffen. 

So richtig wussten wir nicht, 
was uns dort erwartet. Die Mann-
schaft aus Detmold hat einen 
Umbruch hinter sich und einen 
veränderten Kader im Vergleich 
zu den Vorjahren. Der Spieler-
trainer Jasmin Baltic fungiert nur 
noch als Trainer. Mit Max Römer 
oder Cornelius Nolte stehen wei-
tere wichtige Spieler der Vorsai-
son nicht mehr im Kader. Somit 
verfügt Detmold über eine sehr 
junge Mannschaft die in dieser 
Spielzeit zwei Niederlagen gegen 
Minden-Nord und Nettelstedt 
einstecken musste und gegen 
Senne erfolgreich war. 

Am Samstag starteten wir 
sehr vielversprechend in die 
Partie. Wir führten nach einer 
Viertelstunde mit 1:7. Vielleicht 
ging das etwas zu einfach. In 
der Folgezeit steigerte Detmold 
die Aggressivität in der Abwehr 
und uns unterliefen immer mehr 
einfache Fehler im Angriff. Beim 
8:8 in der 24. Minute hatte Det-

mold den Ausgleich erzielt, in die 
Halbzeit ging es mit einem 11:9 
für Detmold. 

Für die zweite Hälfte hatten 
wir uns einiges Vorgenommen - 
leider ging es erstmal so weiter 
wie in den letzten Minuten vor 
der Pause. Fehlwürfe und Ab-
spielfehler am laufenden Band. 
Die Folge war eine 15:10-Füh-
rung (38. Minute) der Gastgeber. 
In der Schlussphase der Partie 
steigerten wir uns in der Abwehr 
und Gerrit hielt im Tor nun fast 
alles. Wir gingen mit 18:19 (54. 
Minute) wieder in Führung. Den 
knappen Vorsprung verteidigten 
wir bis zum Schluss. 

Unter dem Strich bleibt ein 
glücklicher Auswärtssieg für uns 
und die Erkenntnis, dass wir uns 
nach dem Rückstand gut zurück-
gekämpft haben, spielerisch aber 
noch viel Luft nach oben ist.  

Torschützen: Jonas Schäkel 
(6), Heiko Breuer (5/3), Sven Es-
ler (4), Niels Fuchs, Malte Ames 
(je 2), Matthias Lampe und Ja-
kob Pries (je 1)

  Heiko Breuer



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. TuS Nettelstedt II 4 32 136 : 104 8 : 0
 2. HSV Minden-Nord 4 24 119 : 95 8 : 0
 3. SG Bünde-Dünne 4 20 131 : 111 8 : 0
 4. TuS Brake 4 14 119 : 105 6 : 2
 5. TuS Lahde/Quetzen 3 4 85 : 81 4 : 2
 6. TuS SW Wehe 4 0 107 : 107 4 : 4
 7. TuS Eintracht Oberlübbe 4 -11 109 : 120 3 : 5
 8. TSG Altenhagen-Heepen II 4 -4 119 : 123 3 : 5
 9. TV Sachsenroß Hille 3 -3 78 : 81 2 : 4
10. HSG EURo 4 -9 98 : 107 2 : 6
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 4 -10 97 : 107 2 : 6
12. HCE Bad Oeynhausen 4 -15 99 : 114 2 : 6
13. SG Handball Detmold 4 -18 90 : 108 2 : 6
14. HT Sportfreunde Senne 4 -24 79 : 103 0 : 8

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

SG Handball Detmold - TuS Lahde/Quetzen 20 : 21

TuS Brake - TV Sachsenroß Hille 29 : 20

TSG Altenhagen-Heepen II - HSG EURo 28 : 31

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS Nettelstedt II 26 : 32

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - HSV Minden-Nord 19 : 28

HCE Bad Oeynhausen - SG Bünde-Dünne 25 : 33

TuS SW Wehe - HT Sportfreunde Senne 26 : 18







Der nächste Spieltag

HSV Minden-Nord - TSG Altenhagen-Heepen II 22.10.16

SG Bünde-Dünne - HSG EURo 22.10.16

TuS Lahde/Quetzen - TuS SW Wehe 22.10.16

TV Sachsenroß Hille - SG Handball Detmold 22.10.16

HT Sportfreunde Senne - TuS Eintracht Oberlübbe 22.10.16

TuS Nettelstedt II - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 22.10.16

HCE Bad Oeynhausen - TuS Brake 23.10.16

Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 3 21 / 10 7,0
Niels Fuchs 3 14 / 3 4,7
Jonas Schäkel 3 14 / 0 4,7
Sven Esler 3 13 / 0 4,3
Malte Ames 3 11 / 0 3,7
Matthias Lampe 3 6 / 0 2,0
Sebastian Busch 2 3 / 0 1,5
Jakob Prieß 3 3 / 0 1,0



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TV Sachsenroß Hille

12 Christoph Schäkel 1 Tristan Kreft

32 Gerrit Marsch 14 Niklas Quellhorst

3 Jonas Schäkel 2 Steffen Kaupmann

4 Jakob Pries 7 Henning Bringewatt

5 Malte Ames 8 Jens Barthel

9 Phillip Westhäuser 11 Kai-Uwe Brockmeyer

14 Matthias Lampe 18 Karsten Mehrhoff

15 Sebastian Busch 19 Niklas Fiestelmann

17 Heiko Breuer 20 Thomas Schlensker

19 Janik Römbke 21 Tomasz Tluczynski

20 Niels Fuchs 22 Jesper Thielking

23 Sven Esler 23 Torben Eisberg

24 Marvin Ruhe

27 Jan Breuer

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Björn Blomenkamp

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Betreuer
Timo Breuer

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Schiedsrichter
Jürgen Kuhrmann

Ingo Weiß







Unser heutiger Gegner: TV Sachsenroß Hille

In unserem heutigen Heim-
spiel zur ungewohnten Zeit am 
Freitagabend treffen wir auf ei-
nen alten Bekannten, den TV 
Sachsenroß Hille. 

Nach einer knappen Auftakt-
niederlage gegen Bünde, er-
zielten die Hiller ähnliche Ergeb-
nisse wie wir gegen Oeynhausen 
und Brake. 

Wurde gegen den HCE Bad 
Oeynhausen ein unerwartet 
deutlicher 28:21 Heimsieg einge-
fahren, gab es die Woche darauf 
beim TuS Brake einen herben 
29:20 Dämpfer für die Sachsen-
rößer.

Die Vorzeichen stehen also gut 
für ein spannendes Derby.

Wir wollen nach dem Arbeits-
sieg in Detmold nun auch zu Hau-
se den ersten Sieg einfahren und 
mit einem positiven Gefühl die 
„HerbstMaile“ einläuten!

Bei Redaktionsschluss konnte 
noch nicht abschließend geklärt 
werden, ob es bei Marco nach 
überstandener OP am Mittwoch 
für 60 Minuten heute reicht. Wir 
rechnen zumindest kulturell mit 
dir!

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. SC Westfalia Kinderhaus 4 13 104 : 91 7 : 1
2. Spvg Steinhagen 4 -3 88 : 91 5 : 3
3. TuS Eintracht Oberlübbe 2 9 49 : 40 4 : 0
4. HSG EURo 3 8 78 : 70 4 : 2
5. HT Sportfreunde Senne 3 7 82 : 75 4 : 2
6. TuS Nettelstedt 3 3 70 : 67 4 : 2
7. LIT TRIBE GERMANIA 3 1 72 : 71 4 : 2
8. HSG Hüllhorst 4 6 87 : 81 4 : 4
9. TuS Brockhagen 4 -5 84 : 89 3 : 5

10. TuS Lahde/Quetzen 3 -2 61 : 63 1 : 5
11. HSG Rietberg-Mastholte 3 -25 56 : 81 0 : 6
12. TSG Harsewinkel 4 -12 93 : 105 0 : 8

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Lahde/Quetzen - HSG Hüllhorst 18 : 19

TuS Brockhagen - TuS Eintracht Oberlübbe 18 : 24

TSG Harsewinkel - LIT TRIBE GERMANIA 23 : 26

SC Westfalia Kinderhaus - HT Sportfreunde Senne 31 : 28

Spvg Steinhagen - TuS Nettelstedt 22 : 21

HSG Rietberg-Mastholte - HSG EURo 20 : 27







1. Frauen

Spiel bei LIT Tribe Germania (21:22)

Zum ersten Auswärtsspiel tra-
ten wir in Holzhausen gegen LIT 
Tribe Germania an. 

Peter Eckhout legte am Sams-
tag sein Amt als Trainer aus per-
sönlichen Gründen nieder und 
somit kam ein altbekanntes Ge-
sicht zurück auf die Bank, Jonas 
Schäkel hat sich bereit erklärt 
uns wieder zu unterstützen. Au-
ßerdem mussten wir auf unsere 
Torhüterin Anna-Lena Beißner 
verzichten, die es zeitlich auf-
grund ihrer Arbeit nicht schaffte 
und größtenteils auf Birte Haß-
feld, die aufgrund einer starken 
Erkältung nicht ihre ganze Kraft 
aufbringen konnte.

Trotz der Umstellung waren 
wir motiviert und kamen sehr gut 
ins Spiel. Zu Beginn konnten wir 
uns mit 7:3 in Führung spielen, 
diese Bilanz konnten wir aller-
dings nicht halten und mussten 
uns zum Ende der ersten Halbzeit 
auf ein Unentschieden zurück 
kämpfen.

Da es ein sehr körperbetontes 
Spiel war, fielen oft 2-Minuten-
Strafen. Allerdings haben uns die 
Strafzeiten für LIT nicht viel wei-
tergebracht, da wir uns schwer-
getan haben in Überzahl kon-

sequent durchzuspielen und die 
Lücken zu finden.

Die Abwehr von LIT stand 
kompakt am 6-Meter-Kreis. Da-
her konnten wir unsere Stärke  
im Eins-gegen-Eins nicht gut aus-
spielen und haben uns dadurch 
das ein oder andere Mal fest-
gespielt. Wir gingen mit einem 
11:12 in die Halbzeitpause.

In der zweiten Halbzeit haben 
wir oftmals unüberlegt gewor-
fen und somit konnte die gegne-
rische Torhüterin diese Bälle gut 
parieren. Trotzdem haben wir 
den Kampfgeist nicht aufgege-
ben und haben uns nach einigen 
Rückständen wieder auf ein Un-
entschieden heran kämpfen kön-
nen.

Zum Ende der Partie konnten 
wir den kühlen Kopf nicht bewah-
ren und trafen in entscheidenen 
Situationen leider nicht das Tor. 
Wir verlieren letztendlich mit 
22:21. 

Tore: Birte Haßfeld (6/5), Mi-
chelle Ahnefeld (4), Antonia 
Liebsch, Johanna Merks, Karina 
Schenkel (je 3), Lisa Brase und 
Ilka Seele (je 1) 

  Johanna Merks



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Friederike
Meinhardt Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



Spiel gegen die HSG Hüllhorst (18:19)

Am vergangenen Samstag 
wollten wir in eigener Halle end-
lich den ersten Saisonsieg ein-
holen, nachdem wir eine Woche 
zuvor knapp gegen LIT verloren 
hatten. 

Doch auch dieses Mal hat es 
am Ende leider nicht zum Sieg 
gereicht und die Mannschaft der 
HSG Hüllhorst nahm unsere so 
sehr ersehnten zwei Punkte mit 
nach Hause.

Dabei sah es zu Beginn der 
Partie zunächst noch gut für uns 
aus. Unsere Abwehr war von der 
ersten Minute an voll da und auch 
Anna-Lena im Tor zeigte bereits 
von Beginn an, dass an ihr heute 
nur schwer vorbeizukommen ist. 
Die lediglich sieben Gegentore 
zur Halbzeit unterstrichen unser 
gutes Zusammenspiel von Ab-
wehr und Torhüter.

Nach der 10:7-Halbzeitführung 
hatten wir uns fest vorgenom-
men, bei Wiederanpfiff vom Kopf 
her bei 0:0 zu starten, um den 
Gegner erst gar nicht herankom-
men zu lassen und unser Spiel 
nach vorn weiterhin konsequent 
abzuschließen. 

Doch nach einer frühen 2-Mi-
nuten-Zeitstrafe gegen uns kam 

Hüllhorst mit drei Toren in Folge 
auf 11:10 heran. Von da an ent-
wickelte sich ein offener Schlag-
abtausch, bei dem sich keine 
Mannschaft entscheidend abset-
zen konnte.

Beim Stand von 14:15 in der 
48. Minute lagen wir erstmals 
zurück und unsere eigene Unsi-
cherheit wurde vor allem im An-
griff deutlich. Dennoch gaben wir 
nicht auf und erkämpften uns – 
auch dank zahlreichen Paraden 
von Anna-Lena, eine zwei-Tore-
Führung zurück, die wir jedoch 
nicht über die letzten fünf Minu-
ten halten konnten. 

In dieser entscheidenden Pha-
se hätte es nicht bitterer für uns 
laufen können: Vorne im An-
griff fehlten bei Lisas Wurf von 
Rechtsaußen nur Zentimeter 
zum erlösenden Führungstreffer 
und hinten bekamen wir dann 30 
Sekunden vor Schluss noch das 
entscheidende Tor zum 18:19-
Endstand. Der Schock und Frust 
über die erneut so knappe Nie-
derlage saß anschließend tief.

Trotzdem werden wir jetzt 
nicht nachlassen und geben am 
Sonntag beim Auswärtsspiel ge-
gen HT Senne (Anwurf 15:00 Uhr) 
wieder alles dafür, endlich [...]







[...] den ersten Saisonsieg zu 
holen. 

Hierbei würden wir uns über 
Eure Unterstützung sehr freuen!

Also Mädels, Kopf hoch und 
weiter machen!

Torefür den TLQ: Birte Haßfeld 
(6/5), Karina Schenkel (4), Mi-
chelle Ahnefeld, Johanna Merks 
(je 3), Lisa Brase und Lisa List 
(je 1)

  Michelle Ahnefeld

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Birte Haßfeld 3 21 / 17 7,0
Karina Schenkel 3 11 / 0 3,7
Michelle Ahnefeld 3 10 / 0 3,3
Johanna Merks 3 6 / 0 2,0
Antonia Liebsch 3 5 / 0 1,7
Lisa Brase 3 4 / 0 1,3
Inken Lagmöller 1 2 / 2 2,0
Lisa List 3 1 / 0 0,3



2. Herren

Spiel beim TV Sachsenroß Hille 2 (20:26)

Leicht unterbesetzt gingen wir 
in das Auswärtsspiel gegen den 
TV Sachsenroß Hille 2, vor allem 
auf den Außenpositionen waren 
wir jeweils nur einfach besetzt.

Es sollte also kein sehr ein-
faches Spiel für uns werden. Hil-
le ist auch einer unserer Gegner, 
die schon letzte Saison in der 
Bezirksliga keine schlechte Figur 
machten.

Über die erste Halbzeit kann 
man eigentlich nur relativ wenig 
sagen, außer dass wir uns kom-
plett vom langsamen Aufbauspiel 
von Hille einschläfern ließen. Wir 
hatten keinerlei Variation in un-
serem Aufbau- und Tempospiel, 
alles ging mehr in einem lang-
samen Trott vor sich hin. Dadurch 
ergaben sich selbstverständlich 
auch keine Lücken in der hiller 
Abwehr und so landete ein Ball 
nach dem anderen im hiller Mit-
telblock.

Kein Wunder also, dass wir in 
der ersten Halbzeit nur 7 mick-
rige Tore erzielen konnten.

In der zweiten Hälfte lief unser 
Angriff dann doch schon deutlich 
besser, allerdings bestraften wir 
uns in der Abwehr durch unnötige 

2-Minuten-Strafen selbst. Teilwei-
se spielten wir sogar in doppelter 
Unterzahl.

Trotz des besseren Angriff-
spiels in der zweiten Hälfte, konn-
ten wir den Abstand auf Hille nicht 
verringern und für die Gastgeber 
noch gefährlich werden. Dafür 
hatten wir in der ersten Hälfte 
viel zu sehr geschlafen.

So ging eine relativ unspekta-
kuläre Partie nach 60 Minuten mit 
26:20 zugunsten unserer Gastge-
ber zu Ende.

Auch besondere Einzellei-
stungen sind eigentlich nicht zu 
erwähnen, die sind zu sehr im 
Einheitsbrei des Spiels unterge-
gangen. Alles in allem kann man 
sagen: Das war kein schöner 
Handball.

Tore für Lahde: Nils Römbke 
(4/1), Eike Korte, Gerrit Schmidt, 
Frank Strübe (je 4), Rüdiger Teb-
bel (3) und Christian Elbe (1)

  Euer Quackerjack







Spiel gegen den TSV Hahlen 2 (19:23)

Gegen den TSV Hahlen 2 hat-
ten wir das zweite Spiel gegen ei-
nen der anderen Aufsteiger aus 
unserer ehemaligen Kreisliga. 
Letzte Saison taten wir uns zwei-
mal doch sehr schwer gegen Hah-
len 2. Dieses Mal sollte es nicht 
sonderlich anders laufen. Wieder 
gingen wir, wie auch schon ge-
gen Hille, stark dezimiert in das 
Spiel.

Die erste Hälfte des Spiels sah 
für uns alles andere als gut aus. 
In der Abwehr standen wir nicht 
konsequent auf dem Mann, im 
Angriff vergaben wir eine Chance 
nach der anderen.

Vor allem unsere Spielzüge 
spielten wir nicht clever genug, 
sondern brachen ein ums andere 
Mal zu früh ab, um einen unvor-
bereiteten Wurf aus der zweiten 
Reihe zu nehmen.So gingen wir 
mit einem 5-Tore-Rückstand in 
die Halbzeitpause (9:14).

Die zweite Hälfte fing für uns 
katastrophal an. Die ersten 10 Mi-
nuten der zweiten Halbzeit stan-
den wir völlig neben uns. Hahlen 
setzte sich in dieser Phase mit 8 
Toren ab.

Dann endlich schalteten wir 
um, standen kompakt in der Ab-
wehr und stellten Hahlen 2 end-

lich ein ums andere Mal vor Pro-
bleme. So erzielte Hahlen nur 
noch 5 Tore in den letzten 20 Mi-
nuten. Leider sah unser Angriffs-
spiel immer noch nicht besser 
aus, wir vergaben weiterhin un-
nötig unsere Chancen. Dennoch 
konnten wir uns durch unsere 
gute Abwehrleistung wieder et-
was an Hahlen rankämpfen, um 
das Spiel nicht in einem völligen 
Debakel enden zu lassen.

Positiv hervorzuheben ist das 
Stellungsspiel von Rüdiger im An-
griff und das gute Auge von Eike, 
der Rüdi ein ums andere Mal gut 
anspielen konnte. Das Spiel en-
dete mit einem Sieg für Hahlen, 
trotzdem hatte man nach dem 
Spiel nicht das Gefühl, dass un-
sere Gäste mit dem 19:23 allzu 
zufrieden waren. Trotzdem sind 
sie das einzige Team, das diese 
Saison in unserer Liga noch un-
geschlagen ist.

Gegen Espelkamp müssen wir 
unbedingt 2 Punkte holen, dafür 
hoffen wir auch auf eure tatkräf-
tige Unterstützung!

Tore für Lahde: Christian Elbe, 
Rüdiger Tebbel (je 5), Jan Au-
mann (4), Mika Engelmann (3) 
und Eike Korte (2/1)

 Euer Jambalaya Jambo



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TSV Hahlen 2 4 17 104 : 87 8 : 0
2. TuS Gehlenbeck 4 32 117 : 85 7 : 1
3. LIT TRIBE GERMANIA 3 4 25 124 : 99 6 : 2
4. HSG Hüllhorst 2 4 0 100 : 100 5 : 3
5. HSG EURo 2 3 12 96 : 84 4 : 2
6. TuSpo Meißen 4 17 112 : 95 4 : 4
7. TV Sachsenroß Hille 2 4 2 96 : 94 4 : 4
8. TuS 09 Möllbergen 2 4 -8 99 : 107 4 : 4
9. TuS Porta Barkhausen 4 2 121 : 119 4 : 4

10. HSG Porta Westfalica 2 3 -8 74 : 82 3 : 3
11. TuS Lahde/Quetzen 2 4 -5 93 : 98 2 : 6
12. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 4 -13 113 : 126 2 : 6
13. TuS Eintracht Oberlübbe 2 4 -24 98 : 122 1 : 7
14. TuS Hartum 4 -49 93 : 142 0 : 8

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

LIT TRIBE GERMANIA 3 - TuS 09 Möllbergen 2 30 : 32

HSG Hüllhorst 2 - TuS Eintracht Oberlübbe 2 29 : 26

TuS Gehlenbeck - TV Sachsenroß Hille 2 25 : 21

HSG Espelkamp-Fabbenstedt - TuSpo Meißen 29 : 28

TuS Lahde/Quetzen 2 - TSV Hahlen 2 19 : 23

TuS Porta Barkhausen - TuS Hartum 38 : 28

LIT TRIBE GERMANIA 3 - TuS Eintracht Oberlübbe 2 31 : 20
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Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Rüdiger Tebbel 4 17 / 0 4,3
Nils Römbke 4 15 / 2 3,8
Eike Korte 4 14 / 7 3,5
Christian Elbe 4 9 / 0 2,3
Mika Engelmann 2 8 / 0 4,0
Frank Strübe 4 8 / 0 2,0
Jan Aumann 3 7 / 0 2,3
Janik Römbke 2 4 / 0 2,0
Gerrit Schmidt 4 4 / 0 1,0
Mark Hinkelmann 1 1 / 0 1,0
Marius Redeker 2 1 / 0 0,5
Christoph Meyer 3 1 / 0 0,3



Hier sprechen die Minis

Wir, das sind die Minis der JSG 
PLQ, sind 23 Jungen und Mäd-
chen im Alter von 5-8 Jahren. Bei 
uns steht der Spaß im Umgang 
mit dem Ball im Vordergrund. 

Neben Motorik- und Koordi-
nationsübungen kommen auch 
Spaßspiele nicht zu kurz. Wir ler-
nen aber natürlich auch schon die 
Grundlagen des Handballs ken-
nen. Unser Können stellen wir 
dann bei fünf Minispielfesten pro 
Saison auf die Probe.

Bei den Minispielfesten steht 

der Spaß im Vordergrund. Neben 
den eigentlichen Spielen werden 
zusätzlich einzelne Stationen für 
die Kinder aufgebaut. Dort kön-
nen sie zum Beispiel turnen, klet-
tern oder auch werfen.

Wenn wir dein Interesse ge-
weckt haben, dann komm doch 
mal vorbei. Wir trainieren jeden 
Dienstag von 16.15 – 17.30 Uhr in 
der Sporthalle in Lahde.

 Anna Büsing und   
 Merle Uphoff







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Donnerstags 19.00 20.30 SZ Gerrit Schmidt,
Nils RömbkeJg. 2000/01

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Volker WieseJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Jannik BeneckeJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



1. Herren

Unser nächstes Heimspiel

gegen

TuS SW Wehe

Samstag, den 22. Oktober 2016

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HT SF Senne
Sonntag, 9. Oktober 2016

Anwurf: 15.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

TuS Eintracht Oberlübbe
Samstag, den 26. November 2016

Anwurf: 18.00 Uhr






